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Ablaufprotokoll zum Film „Der Weg eines Briefes“

Laufzeit Uhrzeit Aktion
0.00 Vorstellen des Unternehmens „Post“, Dienstleistungsbereiche
4.30 Kurzer historischer Rückblick: am Postschalter um die

Jahrhundertwende

4.50 Weg eines Briefes an einem konkreten Beispiel

4.50 Kristina aus München schreibt an Hauke in Hamburg
5.45 Kristina wirft ihren Brief in München ein
5.50 18:00 Die Reise des Briefes beginnt: Willi Schmidhuber leert den Briefkas

18:30 Ankunft am Briefzentrum München
6.46 Aussortieren der Großformate per Hand
7.05 Abstempeln der Groß- und Maxibriefe per Hand
7.07 Einordnen der Standardbriefe in Boxen in der BO (Briefordnerei)

Briefe werden von der AM (Aufstell- und Stempelmaschine) gedreh
gestempelt (35 000 Stück/Stunde)
Anschriftenlesemaschine: Postleitzahlen werden gelesen und als
Strichcode auf die Umschläge gespritzt
Sortieren in Behälter nach Regionen
Nicht lesbare Anschriften werden an Videoterminals gelesen und co
FSM: Die Feinsortiermaschine liest die Strichcodes und sortiert die 
in die Fächer mit den entsprechenden Postleitzahlen

9:37 Verladung der Behälter auf LKW, Transport in die Verteilzentren
ab 450 km Entfernung Transport per Flugzeug

10.03 21:00 Flughafen München, Passagiermaschinen werden für den Posttransp
vorbereitet (tägl. 12 Millionen Sendungen, Gewicht von 300 PKWs,
Flugzeuge in Deutschland im Einsatz)

11.06 23:30 Ankunft Flughafen Frankfurt, Umladen
11.14 02:30 Ankunft Flughafen Hamburg
11.25 Verladen auf LKW
11.33 04:30 Ankunft Briefzentrum Hamburg
11.50 Feinsortiermaschine verteilt in Kästen für die Zustellstützpunkte (62

Deutschland)
12.10 07:00 Zustellstützpunkt Hamburg, Briefträger Kai Petersen stellt seine Tou

zusammen
12.45 Zustellung per Fahrrad, Auto oder zu Fuß
12.52 10:00 Kristinas Brief kommt bei Hauke an
13.20 Hauke liest Kristinas Brief

13.42 Paketzustellung, Vergleich mit Briefzustellung
(Pakete: 80% Geschäftskunden, 20% Privatkunden)

13.58 34 Paketzentren in Deutschland, Zustellung durch „Express Deutsch

14.35 Ausbildungsberufe bei der Post (3000 Ausbildungsplätze in 5 Be
14.55 Interview mit einem Auszubildenden

14.57 Abspann Unternehmen Post
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